
 

Das kleine Sperrmüll-ABC 
 

Sperrmüll anmelden:  

- per Telefon unter 04141/ 12 6612  

 - per Fax unter 04141/12-6699 

- per Postkarte aus der Abfall-Info 

- per Online-Formular unter  

   www.landkreis-stade.de 

Sperrmüll rechtzeitig anmelden. Die Wartezeit liegt bei max.   

     4 Wochen. Menge und Stückzahl genau angeben. 
 

Gebührenfrei: 2-mal im Jahr bis max. 6 m³ je Abfuhr  

     oder  1-mal  im Jahr 6 m³ bis 12 m³ 
 

 Bis zu 2 m³ Sperrmüll können gebührenfrei bei den AWZ    

     Stade-Süd und Buxtehude-Ardestorf sowie den Wertstoff-  

    höfen Wischhafen, Wedel und Oldendorf abgegeben werden.  
 

Faustregeln für Sperrmüll:  

1. Sperrmüll ist zu groß und zu sperrig für die Mülltonne.  

2. Sperrmüll könnte man bei einem Umzug mitnehmen.  

3. Sperrmüll ist nicht fest mit dem Haus verbunden. 
 

Das ist z. B. Sperrmüll: Möbelstücke, Teppichböden, 

Lattenroste, Kinderwagen, PVC-Böden, Matratzen , 

Regentonnen, Schubkarren, Planschbecken, Gartenmöbel 

(unbehandelt), Koffer u. Fahrräder 
 

Elektrogeräte können zusammen mit dem Sperrmüll zur 

Abholung angemeldet werden:  z. B. Ölradiatoren (ölfrei), 

Herde, Mikrowellen, Fernsehgeräte, Waschmaschinen, 

Trockener, Spülmaschinen, Rasenmäher (ohne Betriebsmittel), 

Kühl- und Gefrierschränke u. Computer 
 

Elektrogeräte und Metallteile separat stellen. Geräte aus  

     Einbauschränken aus dem Schrank herausbauen. 
 

Das ist kein Sperrmüll: Gartenmöbel (behandelt), Hausmüll-

kleinteile, Elektrokleingeräte, Autoreifen, Asbestplatten, WC- u. 

Waschbecken, Bade- u. Duschwannen, Farbeimer, Kartons, 

Fenster, Türen, Markisen, Vertäfelungen, Laminat, Parkett, 

Zäune, Bauholz, massive Spielhäuser, massive Klein-/ Nutztier-

ställe, Teerpappe, Heizungskörper u. -anlagen, Öltanks, Kfz-Teile 
 

Sperrmüllteile geordnet und griffbereit an der 

Grundstücksgrenze bis 7 Uhr am Abfuhrtag hinlegen (nicht auf 

Anhänger o.ä.). Wird der Müll an einem anderen Ort, wie z. B. 

bei engen Sackgassen abgeholt, ist der Sperrmüll auch dort 

bereitzulegen. 
 

Teile dürfen nicht länger als 2,20 m und  

    nicht schwerer als 75 kg (Ausnahme:  

     Elektrogroßgeräte) sein. 
 

Leichte Schränke im Ganzen lassen und  

    große zerlegen. Teppichstücke in tragbare  

     Stücke zerschneiden (keine Schnipsel!) 
 

Die Sperrmüllabfuhr eignet sich nicht für Großmengen aus 

Haushaltsauflösungen, Renovierungs- und Umbaumaßnahmen. 

Hierfür können private Containerdienste beauftragt werden, die 

den Sperrmüll bei den AWZ anliefern müssen.  
 

Bleiben Abfälle nach der Sperrmüllabfuhr liegen, sind sie  

     wieder auf das eigene Grundstück zurückzuholen. 
 

Fragen zur Sperrmüllabfuhr beantwortet gern der  

Kundenservice der Abfallwirtschaft des Landkreises Stade. 

Telefon: 04141 12-6612 
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